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Beridt über die Generalverſammlung. 


n der am 13. Mai 1910 abgehaltenen, beſchlußfähigen, ordentlichen 
Generalverſammlung des Gefängnisvereins zu Danzig erſtattete der Vorſitzende 
den unter II mitgeteilten Bericht über die Tätigkeit des Vereins. 

Hierauf legte der Schatzmeiſter die Jahresrechnung (unter III), welche auf 
Grund des vorgetragenen Reviſionsberichtes der von der Generalverſammlung 
gewählten beiden Rechnungsprüfer als richtig anerkannt wurde. Dem Shag- 
meiſter wurde ſeitens der Verſammlung Entlaſtung erteilt. 

Es wurde ferner beſchloſſen, Nr. 3 Satz 1 der Satzungen dahin zu ändern: 
„Der Vorſtand des Vereins beſteht aus einem Vorſitzenden, einem 
Stellvertreter, einem Schriftführer, einem Schatzmeiſter und ſechs Bei- 
ſitzern, welche letzteren im Behinderungsfalle als Vertreter der Erſt⸗ 
genannten fungieren“. 

Sodann wurden gewählt folgende in Danzig wohnhafte Herren als: 


A. Vorſtandsmitglieder: 


. Erfter Staatsanwalt, Geheimer Juſtizrat Saro, Vorſitzender, 
Pfarrer Auernhammer, Stellvertreter des Vorſitzenden, 

. Staatsanwaltfchaftsrat Oetting, Schriftführer, 
Stadtrat Adolf Claaſſen, Schatzmeiſter, 
Konſiſtorialrat und Superintendent Reinhard, 
Ehrendomherr und Pfarrer Spors, | 
„Tiſchlerinnungsobermeiſter Scheffler, 
Baugewerksobermeiſter Herzog, 
Gefängnisdirektor Neunaſt, 
Pfarrer Hoffmann, 


B. Rechnungsprüfer: 


1. Kaufmann Otto Momber, 
2. Rentier Eduard Lepp, 
3. Kaufmann Eduard Loewens (Stellvertreter). 


O. Pfleger: 


Beiſitzer. 


= 
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1. Pfarrer Sawatzki, 
2. Stadtmiſſionar Koch. 
Die Verſammlung bewilligte ſchließlich folgende Ausgaben für das laufende 
Geſchäftsjahr: 
1. Zur Unterſtützung von entlaſſenen Gefangenen und von Familien 
Gefangener: 
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a) für den Vorſtand bezw. den F „Mk. 280. 
b) für Herrn Pfarrer Sawatzki e e vel — 
e) für Herrn Stadtmiſſionar Koch. , 00, 
2. als Remuneration für Herrn Stadtmiſſionar Koch „ 30, 
3. als Jahresbeitrag 
a) für den Danziger Jugendfürſorgeverband. . e 15,— 
b) für den Provinzialverband der weſtpreußiſchen Ver⸗ 
eine zur Fürſorge für IR ei a kas 34, — 
4. für Abonnements ° GE ie Ca 36,— 
5. für Druckkoſten des Jahresberichts E 70,— 
6. als Beihilfe zur Danziger Schreibſtube . ez 50,— 
7. als Beihilfe an den Verein GE fur weibliche 
Gefangene.. 5 30,— 
8. für Unkoſten ver ſchiedener Art: 
a) SE a Ae di, in rg, Zeie a 
BE EE TEE 
C) SRANZIELED [LOTE pres TE ne 
d) Depotgebühren . Mme NOE? TRE, BO 
e) Porto und kleine Unkoſten L44952 tn eee 


f) Straßenbahnfahrkoſten: 
a) für Herrn Sawatzki Mk. 10,— 


6) für Herrn e 0.251 BORN A e 478,90 
9. Snagemeim mma; ee elimi x 65,05 


Mk. 1358,25 


II. 


Bericht über die Tätigkeit des Gefängnisvereins 
im Jahre 1909. 


Der am 10. Februar 1881 errichtete Gefängnisverein zu Danzig hatte im 
Berichtsjahre 256 Mitglieder, welche an Jahresbeiträgen zuſammen 696 Mark 
gezahlt haben. 

Dem Verein hat im März 1909 das Komitee der Danziger Broden= 
ſammlung eine Beihilfe von 75 Mark, im April 1909 der Provinzialverband 
der weſtpreußiſchen Vereine zur Fürſorge für entlaſſene Gefangene eine ſolche 
von 200 Mark und im Mai 1909 der Danziger Sparkaſſen-Aktien⸗Verein eine 
ſolche von 1000 Mark gewährt. Für dieſe außerordentlich gütigen Zuwendungen 
ſei auch an dieſer Stelle der wärmſte Dank ausgeſprochen. 

Das zinsbar angelegte Vereinsvermögen beſtand Ende 1909 in Wertpapieren 
im Geſamtbetrage (Nominalwerte) von 10 800 Mark. 

Auch während des Geſchäftsjahres 1909 iſt der Gefängnisverein in der 
bisherigen Weiſe wirkſam und insbeſondere beſtrebt geweſen, den entlaſſenen 
Gefangenen durch Rat, Verſchaffung von Unterkommen und Arbeit, in Not⸗ 
fällen auch durch Gewährung von Unterſtützung Fürſorge angedeihen zu laſſen, 
auf ihre ſittliche Hebung hinzuwirken, ſowie die Familien der Gefangenen 
während der Strafhaft der letzteren zur Bewahrung vor Not und ſittlicher 
Verwahrloſung zu unterſtützen. 
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Zur Erreichung dieſes Zweckes iſt hauptſächlich die ſehr dankenswerte 
Hilfe der beiden Vereinspfleger, nämlich des Herrn Pfarrers Sawatzki oder 
des Herrn Stadtmiſſionars Koch in Anſpruch genommen worden, je nachdem 
die Fürſorgetätigkeit fi) auf Perſonen der katholiſchen Religion oder auf 
Perſonen eines anderen religiöſen Bekenntniſſes erſtreckte. Stets iſt eine ſorg⸗ 
fältige Prüfung der einzelnen Fürſorgefälle erfolgt. 

Die Tätigkeit des Gefängnisvereins während des Berichtsjahres war in⸗ 
bay x 5 Arbeitsnot eine recht ſchwierige und umfangreiche. 

8 ift \ 
A. Fürſorge nachgeſucht: 
von 193 entlaſſenen Gefangenen, 
von 139 Familien Gefangener, 


zuſammen in 332 Fällen. 
B. Fürſorge gewährt: 


162 entlaſſenen Gefangenen, 
129 Familien Gefangener, 


zuſammen in 291 Fällen. 
O. Fürſorge verſagt geblieben: 


31 entlaſſenen Gefangenen, 
10 Familien Gefangener, 
zuſammen in 41 Fällen. 
Inm einzelnen ift folgendes hervorzuheben: 

Auch im Berichtsjahre hat der Verein es als ſeine Hauptaufgabe erachtet, 
den entlaſſenen Gefangenen Arbeit zu verſchaffen. Dies iſt in 63 Fällen gelungen. 

Es erhielten Arbeit nachgewieſen: 

1 Buchhalter, 1 Molkereigehilfe, 1 Poſtbeamter, 1 Apothekerlehrling, 
1 Gerichtsvollzieher, 1 Gärtner, 1 Schriftſetzer, 1 Rechnungsführer, 
1 Dachdecker, 1 Schiffsjunge, 1 Buchhändler, 1 Tiſchler, 1 früherer 
Sergeant, 1 Bahnhofsvorſteher, 2 Kellner, 2 Bureauvorſteher, 2 Rauf- 
leute, 3 Lehrer, 4 Barbiere und 36 Arbeiter. 

In 10 Fällen lehnten die Entlaſſenen die ihnen zugewieſenen Arbeits⸗ 
ſtellen, weil ſie ihnen nicht zuſagten, gleich oder ſpäter ab. 

Leider konnte 41 entlaſſenen Gefangenen Arbeit nicht verſchafft werden, 
nämlich einem Briefträger, einem Reiſenden, einem Tiſchler, einem Agenten, 
einem Privatſekretär, 2 Schuhmachern und 34 Arbeitern. 

Es erhielten ferner die Entlaſſenen Unterſtützung durch Gewährung 


von Geldgeſchenken .. in 19 Fällen im Geſamtbetrage von 61,00 Mk. 
„ Lebensmitteln 6 


r ” [23 „ + 8,1 [23 


„ Krankenkaſſenbüchern „ 3 „ „ 7 m 1, 
„ Eiſenbahnfahrkarten „ 3 „ „ > M BO, 
„ Suppenmarken 1 ” „ 228 „ 
„ Herbergsverpflegung „ 3 „ | A „ 4,70 „ 
„ Beihilfe zum 

Wohnungsmietzins „ 2 „ „ 55 „ OO 
Ee ee h „ GOO 
eines Darlehn geck ; „5 


ei , "n tr , 
Die ſeitens der Vorſteher der Strafanftalten und Gefängniſſe dem Vereine 
überſandten Arbeitsbelohnungen von 81 entlaſſenen Strafgefangenen im Geſamt⸗ 
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betrage von 1611,17 Mark find im Intereſſe der Fürſorge nach Maßgabe der 
hierüber beſtehenden miniſteriellen Beſtimmungen verwaltet worden. 

In 7 Fällen haben entlaſſene Gefangene, bezüglich welcher Fürſorge nach: 
geſucht war, ſich nicht gemeldet. 

Die Familien Gefangener wurden unterſtützt durch Gewährung 


von Geldgeſchenken in . . 65 Fällen im Geſamtbetrage von 245,90 Mk. 
„ eee, a DL A, y yal B sl: 4 
„ RIEUSE ß di SE 
„ Beihilfe zum 

Wohnungsmietzins in 5 „ „ 1 eee 
m eee palu ea ” > AO, 

Milch für ein Kind während eines 
Monats q A 4,48 „ 


Verſchiedene katholiſche Familien Gefangener erhielten ferner, insbeſondere 
auch Weihnachten, auf Empfehlung unſeres Vereinspflegers, Herrn Pfarrers 
Sawatzki, von den Wohltätigkeitsvereinen der einzelnen Pfarrgemeinden Ge- 
ſchenke, beſtehend in Lebensmitteln, Kleidungsſtücken und Kohlen. 

Am 19. Dezember 1909 fand im Stadtmiſſionsſaale hierſelbſt eine gemein⸗ 
ſame Weihnachtsfeier für die evangeliſchen Familien Gefangener ſtatt. Beſchenkt 
wurden 66 Perſonen mit Kleidungsſtücken bezw. Lebensmitteln. Seitens des 
Gefängnisvereins wurden dazu 65,26 Mark beigeſteuert. 

Die Geſamtſumme, welche zur Unterſtützung von entlaſſenen Gefangenen 
und von Familien Gefangener verausgabt worden ift, beträgt 595 Mark. 

Für die ſittliche Hebung der Gefangenen haben wir unter anderem dadurch 
gewirkt, daß wir das Abonnement auf 20 Exemplare des „Arbeiterfreundes“ 
ſowie auf 6 Exemplare von „Kreuz und Krone“ fortgeſetzt und dieſe Blätter 
der Direktion des Zentralgefängniſſes hierſelbſt als Sonntagslektüre für die 
Gefangenen übermittelt haben. 

Wenn auch im Berichtsjahre dem Vereine Enttäuſchungen nicht erſpart 
geblieben ſind, ſo ſind doch in zahlreichen Fällen recht erfreuliche Erfahrungen 
gemacht worden. 

Daher wollen wir in dem feſten Vertrauen auf immer beſſere Erfolge mit 
Treue, Fleiß und Eifer fortarbeiten an unſerem gemeinnützigen Werke. 

Unſeren verehrten Mitgliedern und allen, die uns durch Rat und Tat 
unterſtützt haben, danken wir auf das wärmſte und bitten, auch fernerhin ihre 
Hilfe uns nicht zu entziehen. 


Danzig, im Mai 1910. 


Namens des Vorſtandes 


Der Vorſttzende 
Erſter Staatsanwalt Saxo, 
Geheimer Juſtizrat. 
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III. 
Jahresrechnung für 1909. 


Einnahme. 
,,, y e 
Mitgliederbeiträge . e et, Ee IODO 
Zinſen von Wertpapieren: 

Mk. 4200, — 3 ½ % II. Weſtpr. Pfandbriefen „ 147,— 
5 2600,— 31,2% Danziger Hypotheken⸗ Sur 

Briefen : jA 91, — 
„ 1000,— 3% I. Weſtpr. Pfandbriefen MOR a Ar 30,— 
e 1000,— 4% Hamburger Staatsanleihe . 5 40,— 
Š 1000,— 4 % Preuß. Konſols 40, — 


1000, — 4% Preuß. Konſols per Dltober Ba ; 20, — 


Geſchenk des Danziger Sparkaſſen⸗ ⸗Aktienvereins „ 1000— 
Geſchenk der Danziger Brockenſammlung . > 75,— 
Mithilfe des Provinzialverbandes der weſtpreußiſchen Vereine 
zur Fürſorge für entlaſſene Gefangene „ 200,— 
Zurückgezahlt. Darlehn des entlaſſenen Strafgefangenen Haff elbach be 19,35 
Mk. 2431,61 
Ausgabe. 
1. Zur Unterſtützung entlaſſener Gefangener und deren Familien: 
a) für den Vorſtand bzw. den Vorſitzenden . . . Mk. 230,-— 
b) „ Herrn Pfarrer Sawatzki geg ͤ „ OD, 
9 „ Stadtmiſſionar Koch. C 
2. Als Remuneration für Stadtmiſſionar Koch „ 300, 
3. Als Jahresbeitrag: 
a) für den Danziger Jugendfürſorgeverband .. 15 15,— 
b) „ „K Provinzialverband der weſtpreußiſchen © Ver⸗ 
eine zur EE e? PAD RONA MN ATRE 34, — 
Drückkoſtenn : el, eril —,— 
5. Abonnements . ; N hen ebe Kante A 36,— 
6. Beihilfe zur Schreibſtube i o 50,— 
T zum Verein Frauenhilfe 7 30,— 
8. Untoften verschiedener Art: 
aj onlajjoachibret e 60,40, 
DOS EGO ee Kady, 223,00 
c) Kanzleikoſten gege SANA ee 
d) Depotgebühren . nr „5,50 
e) Porti und kleine Unkoſten A 0 
f) Fahrgeld mit der KR Bahn re DO er 
9. Insgemein . * — = 
10. Ankauf von 1000 Mk. 42 A Preuß. Konf ols de Binjen 
und Provifion . „ 103999 


Kaſſenbeſtand am 31. Dezember 1 1909 e Pty, Taken, Nor 15 90,25 
Mk. 2431,61 


Vermögensbejlaund. 
a? 
3 ½ % II. Weſtpr. Pfandbriefe i 
31% Danziger Hypotheken-Pfandbriefe 
3% 1. Weſtpr. Pfandbriefe POP 
4% Hamburger Staatsanleihe 
4% Preußiſche Konſols . 


Danzig, den 31. Dezember 1909. 


Adolph Claaßen, 
Schatzmeiſter. 


Mk. 


Mk 


90,25 
4200,— 
2600,— 
1000, — 
1000,— 
2000,— 


. 10890,25 


. Anernhammer, Pfarrer . 
Adam, Juſtizrat 

; Bielewicz, Juſtizrat 
Boie, Superintendent 


Brandt, Landrat 


é Bram Lanbperichtebireta, He 


heimer Juſtizrat. 


Burgmann, Sattlermeiſter : 
Bamberg, Paftor š 

9, Bahrendt, Emil, Kaufmann 
. Babrendt, Johannes, 
Brunzen, „Direktor 2 
Brandt, J., Kaufmann 

. Bartjh, Gefangenaufſeherin 
Behrendt, Gefangenaufſeher 
Boehm, ACER 
Berger, J. 
Bombke, G., „Bankdirektor S 
Berghold, Gebrüder, Kaufleute 
. Berenz, Eugen, Kaufmann 
Behnke, Emil, Kaufmann 
Bartels & Co., 
. Baus, Emil A., Kaufmann 

3. Bernſtein, Rechtsanwalt. 
Bumke, Landrichter 

. Citron, Juſtizrat . 

3. Claaßen, Adolph, Stadtrat 
Claaßen, Albert, Kommerzienrat 
Casper, Rechtsanwalt 

. Czoska, Gerichtsdiener 
Damme, Geh. 
Damme, Paul, Dr., 
2. Deutſchendorf, Kaufmann 
Daſſe, Dr., Stadtrat . 

34. Döblin, D., 


Kaufmann 


Seifenfabrikant 


Firma 


Kommerzienrat 
Kaufmann 


General - Super: 
intendent, Mitler de 
Konſiſtorialrat 


. Dobe, J. Pe 
3. GE 


K., 1 an 
injpeftor 


37. Dewitz, H., i Gefdngnis-Fnfpeit.- 


Aſſiſtent 


. Draeger, W., Kaufmann 

9. von Dühren, Max, Kaufmann 
„von Dühren, A., Kaufmann 

. Eggert, J., Dr. phil., ÖMER 


Profeſſor . 
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IV. 
Verzeichnis der Mitglieder und der gezahlten Jahresbeiträge. 


Mark 


3.— 


Ehlers, Ober-Bürgermeifter 
3. Engler, Gefangenaufſeher 
Ehlert, Hulda, Witwe 

. Endrucks, K aufmann > N 
5. Eichholz, Baugewerksmeiſter 
. Eng, Franz, Kaufmann 

. Jarné, Dr. med., 
0: 2 Frau 
Fuchs, 
8 WA A., Ww., 
Friedländer, Dr. 


Arzt 


„Buchdruckereibeſttzer 
Firma. 
Gani- 


med., 
tütsrat . 


Fuchs, A., a 


jefretär . 


. Flater, Amtsgerichtsrat . ; 
. Fleder, Paul, Kaufmann! 
5. Fiſcher © 
7. Fechner, Aftuar. . . . 
Fröhlich, Rechtsanwalt 
. Gelhorn, Albert, Bankier 
. Gröbler, Dr., 


Nickel, Firma 


Geheimer Ee 
ſiſtorialrat 


Gogoll, Kanzleiinſpektor ° 
2. Gordon, Apothekenbeſitzer 
Gehrmann, Amtsrichter 
Gaßner, W., D 
. Gronau, Max, Kaufmann 

. Gernoth, Pfarrer 

Hahn und Löchel, Fabrikanten 
. Halle, Franz, Kaufmann 

9. Hartwig, Dr. jur., 


Drogift . 


Landgerichts⸗ 
direktor, Geheimer Juſtizrat 


i Herzog, Baugewerks⸗ sia 
Hoffmann, Profeſſor 

„Holtz, John, Rentier 

. Hoppe, Baftor . . 

von Hilfen, Paftor 

. Sevelfe, Pfarrer 

76. Hoffmann, Pfarrer d 

. Hildebrandt, Hilfsauffeher md; 
78. Hülsberg, Dr. jur., Gerichtsaſſeſſ. 
Heinrichs, 
Hevelke, H., 
Hirſchfeld, 
Hößmann, Oskar, Kaufmann 
Hoppe, Kanzleigehilfe . 
Harsdorf, Kaufmann. 


Regierungsrat 
Kaufmann 
Landgerichtsrat 


Mark 


35. Jorck, Landesrat 


. bon Jarotzki, Regierungspräſid. 
„Jahnke, Gerichtsaſſiſtent 
Jagd, Gefangenaufſeher . 


co 


9. Jantzon, Staatsanwaltſchaftsra 


. Jacobi, Louis, Kaufmann 


91. von Jagow, Exzellenz, Ober⸗ 


präſident. 


92. Jüncke, F. A. I., Weinhandl. 
3. Jacobſohn, J. H., Kaufmann 


. Kafemann, Buchdruckereibeſitzer 


5. Kalbfleiſch, Amtsgerichtsrat 


5. Karow, Direktor der Germania- 
rf! a A 
EE 
Kleemann, Th., Kaufmann 


99. Kammler, Amtsgerichtsrat. 


. Köftlin, Dr. med., Direktor der 
Prov.⸗Hebammen⸗Lehranſtalt. 
. Kosmad, Stadtrat 
Kannengießer, Gefängnis⸗In⸗ 
ſpektions⸗ Gehilfe 
„Koberſtein, Gefangenaufſeherin 
. Kuga, Gefangenaufſeher 

„Kreutz, Gefangenaufjeher . . 
5. Korujewski, Gefangenaufſeher 


7. Klawitter, William, Direktor 


Kudicke, Staatsanwaltſchaftsrat 
Keltſch, Werkmeiſter d 
Koch, Stadtmiſſionar 
Kaſimir, Gerichtsfefretär . 
Krogoll, Max, Fabrikbeſitzer 
„Klug, Karl, Kaufmann. 
Kittler, W., Kaufmann. . . 
„Kroſchel, Dr. jur., Landgerichts⸗ 
Direktor zn ED. E 
. Kukty, Oberlandesgerichtsrat. 


7. König, Amtsgerichtsrat 


8. Korn, Regierungsrat 


9. von König, Frau Rentiere 


Lachmann, H., Kaufmann . 

. depp, Eduard, Rentier. 
Leu, Oberinſpektor 
„Löſekraut, Werkführer 
Lipkowski, Kanzleigehilfe 

. Lensti, Gefangenoberaufſeher. 
. Labinsti, Gefangenaufſeherin. 
. Lonski, Gefangenaufſeher 
Lau, Juſtizrat. WART. 
Miu, 5, Satin Do 
30. Lehmann, Dr., Buchhändler 
Löwens, Eduard, Kaufmann 
von Liebermann, Oberpräſi⸗ 
dialrat eee e 

3. Lietzau, Viktor, Kaufmann 


34. Mayer, H. W., Rentier 


5. Meyer, D., Konſiſtorialpräſid., 
Wirklicher Ober⸗Konſiſtorialrat 


. Mehrlein, Landesrat. 


Meyer, Dr., Juſtizrat 


. Meyer, Albert, Konjul . 
9. Mitzlaff, Stadtrat e 
. Mir, Fabrikbeſitze r 
1. Momber, Auna, Frau Rentiere 
. Momber, Otto, Kaufmann 
| o my Otto, Kommerz.- 
at 8 


: Mangold, Profeſſor š 


ende, Gefangenauffeher 


5. Mingel, Gerichtsaſſiſtent . 
Müller, Kanzleigehilfe . 
Moeller, Gefängnis⸗Oberinſp. 
.Momber, Johannes, Kaufmann 
50. Mundt, Amtsrichter. ; 
. Mappes, Staatsanwalt 

. Muhl, Gerichtsaſſeſſoer . 
3. Norddeutſche Credit = Anftalt, 


Bankgeſchäft 


Neunaſt, Gefängnisdirektor 
Neuber, Landrichter . 

5. A. von Nießen, Firma 
. OſtdeutſcheHolzinduſtrie⸗Aktien⸗ 


Geſellſchaft in Goßentin 


58. Oſtermeyer, Paſtor . 

9. Oelſchläger, Landgerichtsrat . 
„Oetting, Staatsanwaltſchaftsrat 
Oertel, Gerichtsdiener . a 
von Oſtrowsky, Exzellenz, Raif. 


Ruſſiſcher Generalkonsul 


53. Pape, Kaufmann 


Patzig, Ronful . 


Pawlowski, P., Kaufmann 
56. Poll, W., Stadtrat 
51. Pritzel, Prediger 


Ploch, Staatsanwaltſchaftsrat 


9. Pfeiffer, Rechnungsrat 
. Preuß, E., Boftfekretär . 


Pohl, W., Amtsanwalt 


i Provinzial⸗Beſſerungs⸗u. Qand- 


armenanſtalt in Konitz 


. Priehm, Wilh., Gefängnisinſp. 
Pulvermacher, M., Kaufmann 
. Bhilipfen, Dr., Amtsgerichtsrat 


Peifer, Landgerichtsrat . 


à Plogſtier, Staatsanwaltſchafts⸗ 


ee EU 


Pieper, Hilfsſchreiber 


Pigge, Dr., Amtsrichter 


. Reis, Juſtizrat 


Rabe, Karl, Kaufmann 


. Rehbein, Oskar, Apothekenbeſ. 
33. Reinhard, Konſiſtorialrat . 
34. Reimann, Suftizrat . ¿ 
5. Rieſe, Hermann, Kaufmann 
>. Rodenacker, Stadtrat 

. Rojenthal, Landgerichtsrat 


188, 


189. 
190. 
D 
192. 
193. 
194. 
195. 
196. 
197. 
198. 
199. 
200. 
201. 
202. 
208. 


204. 


205. 
206. 


207. 


208. 
209. 
210. 
211. 
212. 
215. 
214. 


215 


216. 
21T. 


218. 
219. 
220. 
221. 
222. 


Roſenthal Run 
Geheimer Juſtizrat . 
Rautenberg, H., Küſter 
Runde, Eugen, Kaufmann 
Roßmann, Kanzleigehilfe e: 
Röder, Robert, ki 
Ruhm, Rechtsanwalt 
Richter, Max, Kaufmann 
Roſenbaum, Dr.jur., Rechtsanw. 
Reuß, Ad., Ranzleigebilfe . 
Rüdiger, Gefangenaufſeher 
Rohrer, Dr., Geh. Regierungsrat 
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Satzungen des Gefängnisvereins zu Danzig. 


Zweck des Vereins iſt: 

a) den Gefangenen nach ihrer Entlaſſung durch Verſchaffung von Unter- 
kommen und Arbeit oder auf ſonſt geeignete Weiſe die Möglichkeit 
zum redlichen Fortkommen zu verſchaffen, 

b) die ſittliche Hebung derſelben, namentlich der jugendlichen Gefangenen, 

C) die Einwirkung auf die Familien der Gefangenen während der Straf⸗ 
haft der letzteren. 

Mitglied des Vereins ift jeder, welcher fich zur Zahlung eines feſten Jahres- 
beitrages oder zu beſtimmter perſönlicher Tätigkeit für die Zwecke des 
Vereins verpflichtet; die Aufnahme erfolgt durch den Vorſtand. 

3. Der Vorſtand des Vereins beſteht aus einem Vorſitzenden, einem Stellver⸗ 
treter, einem Schriftführer, einem Schatzmeiſter und ſechs Beiſitzern, welche 
letzteren im Behinderungsfalle als Vertreter der Erſtgenannten fungieren. 
Beim Ausſcheiden eines Vorſtandsmitgliedes iſt der Vorſtand befugt, ſich 
durch Kooptation eines Vereinsmitgliedes vorbehaltlich der Genehmigung 
der nächſten Generalverſammlung zu ergänzen. 

Der Vorſtand leitet die Geſchäfte des Vereins nach einer von ihm ſelbſt 
entworfenen Geſchäftsordnung und beſchließt insbeſondere über die Ver⸗ 
waltung der Gelder nach Maßgabe der von der Generalverſammlung auf⸗ 
geſtellten Normen. 

Zahlung aus der Vereinskaſſe hat der Schatzmeiſter auf Grund einer An⸗ 
weiſung von wenigſtens zwei Vorſtandsmitgliedern — zu welchen er nicht 
gehören darf — zu leiſten. Der Vorſitzende hat in dringenden Fällen die 
Befugnis, Zahlungen bis zum Betrage von 15 Mk. anzuweiſen. 

1 Der Vorſtand wird von einer jährlich zu berufenden Generalverſammlung 
der Vereinsmitglieder gewählt. Wiederwahl iſt zuläſſig. Der Vorſtand iſt 
bei Anweſenheit von drei Mitgliedern beſchlußfähig. ; 

„Jährlich wird eine Generalverſammlung abgehalten, welche mit abſoluter 
Majorität beſchließt. Dieſelbe ift durch zweimalige Bekanntmachung in den 
von dem Vorſtand zu beſtimmenden Blättern zu berufen, und zwar das 
letztemal mindeſtens drei Tage vor dem anberaumten Termin. Sie ift 
beſchlußfähig ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen, wenn fie ord- 
nungsmäßig berufen iſt. 

In der Generalverſammlung wird über den Stand und das Wirken des 
Vereins Bericht erſtattet, die Jahresrechnung gelegt und nach Prüfung 
durch mindeſtens zwei von der Generalverſammlung zu wählende Mit- 
glieder dechargiert, der Vorſtand neu gewählt und werden geeignetenfalls 
wichtige Fragen aus dem Gebiet des Gefängnisweſens erörtert. 

„Eine außerordentliche Generalverſammlung hat der Vorſtand anzuberaumen, 
ſobald er dieſelbe für notwendig erachtet oder zehn Mitglieder es beantragen. 
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